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Summer farewell der diesjährigen Picknick-Konzerte

FeuerwerkFeuerwerkFeuerwerkFeuerwerkFeuerwerk

Miel.Miel.Miel.Miel.Miel. Das Abschlusskonzert der
diesjährigen Picknick-Konzerte fand
als Summer farewell erstmals auf
dem Margarethenhof in Miel statt.
Nach Begrüßung durch Bürger-
meisterin Kalkbrenner spielte an
einem lauen Sommerabend die
weit über Swisttal hinaus bekann-
te Band „Sibbeschuss“ auf der
Pferdekoppel ein rund zweistün-
diges Benefizkonzert. Frontsän-
ger Sascha Hardt nahm die Besu-
cher wieder mit auf die musikali-
sche Reise der kölschen Musik
und animierte diese zum Mitklat-
schen und Schunkeln.
Mit stimmungsvollen Songs wie
„Sonn övver Kölle“ und „Mädsche“
verstand „Sibbeschuss“ auch auf
mit dem Song „No! K.O.“ auf sen-
sible Themen einzugehen. Eine Ho-
mage an das 50jährige Bestehen
der „Höhner“ besang „Sibbeschuss“
„Ming eetste Fründin“, beglei-
tet durch den fahrradfahrenden

Mitorganisator der beliebten
Swisttaler Picknick-Konzerte Ar-
thur Müller. Die rund 150 Besu-
cher entliessen die Band erst nach
mehreren Zugaben und zum Ab-
schluss des Konzerts zündete „Sib-
beschuss“ ein Feuerwerk neben
der Bühne. Die Einnahmen aus dem

„Hut“ gingen zu 100 Prozent an
den Verein „Dorfhaus Miel e.V.“,
welcher durch die Flutkatastrophe
2021 schwer getroffen wurde und
das Mieler Vereinsleben seitdem
nur eingeschränkt möglich ist.
Manfred Tippmann, Vorsitzender
des Vereins „Dorfhaus Miel e.V.“,

bedankte sich in der Pause bei der
Band, bei dem Organisator Arthur
Müller und den Besuchern für ihre
Spenden. Ein besonderer Dank gilt
an Familie Schäfer-Bruckschen, die
ihre Weide und Anlage für die
Durchführung des Picknick-Kon-
zerts zur Verfügung gestellt hat.
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Bekanntmachung der Tagesordnung
Sitzung der Verbandsversammlung des
Wasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal am 28.09.2022

Genehmigungsverfügung
Satzung der Jagdgenossenschaft Swisttal-Buschhoven

BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
Am Mittwoch, dem 28. September 2022, um 16:30 Uhr, findet im
Gebäude der e-regio GmbH & Co.KG, Rheinbacher Weg 10, 53881
Euskirchen, eine Sitzung der Verbandsversammlung des Wasserver-
sorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Vorstellung der „Bürgerinitiative PRO Steinbachtalsperre“ - Ziele,
Aktivitäten
I. Öffentliche SitzungI. Öffentliche SitzungI. Öffentliche SitzungI. Öffentliche SitzungI. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-

fähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom

30.03.2022
4. Jahresabschluss 2021
5. Zwischenbericht 2022

6. Benennung der Wirtschaftsprüfer für den Jahresabschluss 2022
7. Steinbachtalsperre

- Sachstand zum Antrag an die Bez.-Reg. Zum Wiedereinstau
der Talsperre

- Vorstellung Grobkonzept für die Errichtung eines techn. Bau-
werkes in der Dammscharte

- Zwischenbericht Ing.-Büro Hydrotec zur Simulation definierter
„Dammbruchszenarien“

8. Verschiedenes
II. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche SitzungII. Nichtöffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom

30.03.2022
2. Bericht der Betriebsführerin zum lfd. Geschäftsbetrieb
3. Verschiedenes
Petra Kalkbrenner
Vorsitzende der Verbandsversammlung
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Öffentliche Bekanntmachung
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung - Flurbereinigungsverfahren Veybach

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
BEZIRKSREGIERUNG KÖLNBEZIRKSREGIERUNG KÖLNBEZIRKSREGIERUNG KÖLNBEZIRKSREGIERUNG KÖLNBEZIRKSREGIERUNG KÖLN
Köln, den 31.08.2022
Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, Bodenordnung -
Zeughausstr. 2 -10, 50667 Köln
FLURBEREINIGUNG FLURBEREINIGUNG FLURBEREINIGUNG FLURBEREINIGUNG FLURBEREINIGUNG VEYBAVEYBAVEYBAVEYBAVEYBACHCHCHCHCH
Tel.: 0221/147-2033
Az.: 33.42 - 5 18 02 -Az.: 33.42 - 5 18 02 -Az.: 33.42 - 5 18 02 -Az.: 33.42 - 5 18 02 -Az.: 33.42 - 5 18 02 -
FFFFFeststellung der Ergebnisse der eststellung der Ergebnisse der eststellung der Ergebnisse der eststellung der Ergebnisse der eststellung der Ergebnisse der WWWWWertermittlungertermittlungertermittlungertermittlungertermittlung
Im Flurbereinigungsverfahren Veybach werden hiermit gemäß § 32 des
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl.
I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794),
die Ergebnisse der Wertermittlung für die dem Flurbereinigungsverfahren
auf Grund des Einleitungsbeschlusses vom 04.12.2018 sowie des Ände-
rungsbeschlusses vom 11.02.2021 unterliegenden Flurstücke so festge-
stellt, wie sie vom 23.05.2022 bis zum 03.06.2022 beim Vorsitzenden der
Teilnehmergemeinschaft Veybach, Herrn Peter Vornhagen, ausgelegen
haben und von Bediensteten der Bezirksregierung erläutert worden sind.
Gründe
Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist gemäß § 32
FlurbG zulässig und gerechtfertigt.
Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren Veybach mit Land
von gleichem Wert abgefunden werden können, ist der Wert der von
ihnen in das Verfahren eingebrachten alten Grundstücke in der Weise
ermittelt worden, dass der Wert der Grundstücke jedes Teilnehmers im
Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes
bestimmt wurde (§ 27 ff. FlurbG).
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung haben zur
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen und sind von Bedienste-
ten der Bezirksregierung Köln erläutert worden.
Einwendungen gegen die Bewertung sind von den Beteiligten nicht
erhoben worden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der

Widerspruch ist schriftlich bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
50606 Köln50606 Köln50606 Köln50606 Köln50606 Köln
oder zur Niederschrift bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33Bezirksregierung Köln, Dezernat 33
Börsenplatz 1, 50667 KölnBörsenplatz 1, 50667 KölnBörsenplatz 1, 50667 KölnBörsenplatz 1, 50667 KölnBörsenplatz 1, 50667 Köln
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen.
Bitte beachten Sie die Informationen für Besucherinnen und Besucher
auf der Homepage der Bezirksregierung Köln unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/index.html.
Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments mit Qualifizierter elektronischer Signatur an die elektroni-
sche Poststelle der Behörde erhoben werden. Die E-Mail-Adresse
lautet: poststelle@brk.sec.nrw.de
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit
bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben
werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt werden
sollte, würde deren Verschulden der vollmachtgebenden Person
zugerechnet werden.
Im Auftrag
(L.S.)
Meul
Regierungsvermessungsdirektor
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite
der Bezirksregierung Köln veröffentlicht unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurberei-
nigungsverfahren/index.html
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Geschäftsbereich der
Bezirksregierung Köln sowie Informationen zur Verarbeitung personen-
bezogener Daten im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/
33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf
Auf Wunsch werden diese Informationen gerne auch barrierefrei zur
Verfügung gestellt.

„Starkregen und Objektschutz“
- Informationsveranstaltung der Gemeinde Swisttal am 20.09. und 06.10.2022

Heftige Gewitter und lang anhal-
tende Regenereignisse führen zu
Überflutungen und können die
kommunale Kanalisation zum
Überlaufen bringen. Die Abwas-
serkanäle können dann die ge-
waltigen Niederschlagsmengen
nicht mehr aufnehmen und ablei-
ten. Tief liegende Hauseingänge
sowie Keller- und Souterrainräu-
me laufen voll. Fäkalien und sons-
tiges Schmutzwasser werden
durch Rückstau aus dem Kanal in

die Gebäude zurückgedrängt.
In der Gemeinde Swisttal haben
im Juli 2021 das Hochwasser so-
wie in den Jahren davor punktu-
elle Starkregenereignisse gezeigt,
welche verheerende Schäden ein
Starkregenereignis durch über
Ufer getretene Bäche, Sturzfluten,
wild abfließendes Wasser, Kanal-
rückstau oder ansteigendes Grund-
wasser nach sich ziehen kann. Ak-
tuelle Prognosen machen deutlich,
dass aufgrund des Klimawandels in

Zukunft vermehrt mit solchen Er-
eignissen zu rechnen ist.
Was ist eigentlich Starkregen?
Was macht Starkregen so gefähr-
lich? Ist mein Grundstück betrof-
fen? Was ist Rückstau aus dem
Kanal? Welche Möglichkeiten der
Objektschutzvorsorge gibt es?
Gut informiert zu sein und eine
gute Vorsorge sind das A und O,
um sich auf extreme Natur- und
Wetterereignisse vorzubereiten.
Die Gemeinde Swisttal lädt alle

interessierten Bürgerinnen und
Bürger zu einer Informationsver-
anstaltung ein. Herr Prof. Dr.
Kirschbauer wird zum Thema re-
ferieren und auf häufig gestellte
Fragen eingehen. Es sind zwei zwei zwei zwei zwei TTTTTererererer-----
mineminemineminemine vorgesehen. Die Veranstal-
tungen finden am Dienstag, 20. Sep-Dienstag, 20. Sep-Dienstag, 20. Sep-Dienstag, 20. Sep-Dienstag, 20. Sep-
tember 2022 um 17.30 Uhrtember 2022 um 17.30 Uhrtember 2022 um 17.30 Uhrtember 2022 um 17.30 Uhrtember 2022 um 17.30 Uhr sowie
am Donnerstag, 06. OktobeDonnerstag, 06. OktobeDonnerstag, 06. OktobeDonnerstag, 06. OktobeDonnerstag, 06. Oktober 2022r 2022r 2022r 2022r 2022
um 18.00 Uhr im Rathaus Luden-um 18.00 Uhr im Rathaus Luden-um 18.00 Uhr im Rathaus Luden-um 18.00 Uhr im Rathaus Luden-um 18.00 Uhr im Rathaus Luden-
dorfdorfdorfdorfdorf in der Rathausstraße 115
statt.
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Neue Auflage der Swisttaler Kinotage

Skater-Workshop in den Herbstferien
für Kinder und Jugendliche vom 10.10. bis 11.10.2022

Kinder- und Jugendring Swisttal e.V.Kinder- und Jugendring Swisttal e.V.Kinder- und Jugendring Swisttal e.V.Kinder- und Jugendring Swisttal e.V.Kinder- und Jugendring Swisttal e.V. SponsorSponsorSponsorSponsorSponsor

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Die bei den Kindern und
Jugendlichen beliebten Swistta-
ler Kinotage sollen im Winterhalb-
jahr nach zweijähriger Pause
wieder stattfinden.
Geplant und durchgeführt werden
die Swisttaler Kinotage gemein-
sam durch den Kinder- und Ju-
gendring Swisttal e.V. und der
Gemeinde Swisttal mit freundli-
cher Unterstützung der Städte-
und Gemeindestiftung der Kreis-
sparkasse Köln. Zur weiteren
Planung werden alle Kinder und

Jugendlichen gebeten, ihre Film-
wünsche unter Angabe ihres Al-
ters per E-Mail an die Gemeinde
Swisttal untersilke.adamek@
siwsttal.de zu senden.
Weitere Informationen zu den
Daten und Orten der einzelnen
Filmvorführungen werden in
Kürze erfolgen.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Nach dem großen
Erfolg des von Westenergie gespon-
serten Skater-Workshops im letzten
Herbst wird dieser dank der erneu-
ten Unterstützung durch Westener-
gie in den diesjährigen Herbstferien
wiederholt. 45 Kinder und Jugendli-
che im Alter von 8 bis 19 Jahren
können in dem zweitägigen Work-
shop vom 10. Oktober 2022 bis zum
11. Oktober 2022 bei den Profis von
skate-aid wieder Tipps und Tricks
zum Skateboardfahren erlernen. Un-
ter Anleitung der Profis können sich
die Kinder und Jugendlichen nach
den ersten Fahrversuchen bald si-
cher auf den rollenden Brettern fort-
bewegen. Unterstützt wird das Pro-
fi-Team von skate-aid von dem Kin-
der- und Jugendring Swisttal e.V. so-
wie dem SSV Heimerzheim, sodass
eine Betreuung vor Ort verfügbar
ist. Bevor es richtig auf die Bretter
geht, werden von den Kindern und
Jugendlichen mit fachlicher Betreu-
ung eigene Boards zusammenge-
baut. Die Kinder und Jugendlichen
dürfen nach Abschluss des Work-
shops die zusammengebauten
Skateboards behalten und erhalten
zur Erinnerung ein T-Shirt dazu. Der
Workshop findet in der Zeit von 10
bis 16 Uhr in der Dreifachturnhalle,
Höhenring 101 in Heimerzheim statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
AAAAAnmeldungennmeldungennmeldungennmeldungennmeldungen sind ab sofort per
E-Mail an Silke Adamek,
silke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.desilke.adamek@swisttal.de unter
Angabe der Kontaktdaten (Name,
Anschrift, Telefonnummer für den
Notfall) möglich. Aufgrund der be-
grenzten Plätze, können nur die ers-
ten 45 Anmeldungen berücksichtigt
werden. Bei der Platzvergabe wer-
den Kinder und Jugendliche aus
Swisttal bevorzugt.
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1. Swisttaler Apfelroutentag am 18. September
Gewerbevereins Swisttal e.V.
Die rheinische Apfelroute begeis-
tert zahlreiche Radfahrer/innen.
Der 1. Swisttaler Apfelroutentag
lädt die gesamte Region ein, die
Gemeinde Swisttal entlang der
„Schleife Swisttal“ und Teilen der
Hauptroute auf dem Fahrrad zu
erkunden.
Eindrucksvolle Landschaften mit
Burgen und Schlössern, vielfälti-
ge Dörfer, gastronomische und
andere Angebote warten entlang
der Route auf die Besucher/innen.
Tauchen Sie in die Geschichte ein,
diskutieren Sie Energie- und Kli-
mathemen, besuchen Sie Spiel-
plätze und den Fitness-Outdoor-
Parcours, genießen Sie ein Eis,
Getränke und Speisen in den zahl-
reichen Gastronomiebetrieben
entlang der Strecke. An 14. spezi-
ellen Gastronomie- und Eventsta-
tionen - verteilt in ganz Swisttal -
warten vielfältige Angebote und
Aktionen auf Sie. Die Die Die Die Die VVVVVerererereranstal-anstal-anstal-anstal-anstal-
tung findet von 11 bis 17 Uhrtung findet von 11 bis 17 Uhrtung findet von 11 bis 17 Uhrtung findet von 11 bis 17 Uhrtung findet von 11 bis 17 Uhr
stattstattstattstattstatt.
Stellen Sie sich Ihr Programm und
ihre Radtour ganz individuell zu-
sammen:
Dazu steht ihnen ein handlicher
Flyer, der eine wiederverwendba-
re Radfahrkarte beinhaltet, zur

Verfügung. Fahren Sie die einge-
zeichnete Event-Strecke, dann
kommen Sie garantiert an allen
14. Event-Stationen vorbei!
Wer lieber geführt fährt, kann dies
ab 11.30 Uhr vom Fronhof in Swist-
tal-Heimerzheim aus tun: Volkmar
Sievert vom adfc Bonn/Rhein-Sieg
startet hier die geführte Tour
entlang der Event-Strecke.
Weitere Angebote am Apfelrou-
tentag sind u.a. der Radler/innen
Talk mit Swisttals Bürgermeiste-
rin Petra Kalkbrenner. Um 11 Uhr
(am Zehnthof in Odendorf), um 13
Uhr (am Fronhof in Heimerzheim)
sowie um 15 Uhr (am Toniusplatz
in Buschhoven) haben Sie die
Möglichkeit über das Radfahren
und Mobilitätsthemen mit der
Bürgermeisterin zu diskutieren.
Nutzen Sie die Gelegenheit, An-
regungen zu geben, was aus Ihrer
Sicht für eine nachhaltigere Mo-
bilität in Swisttal noch verbessert
werden kann.
Am Toniusplatz in Buschhoven fin-
den Sie ganztägig, u. a., neben
dem zentralen Infopunkt von Ge-
werbeverein Swisttal e.V. und Ge-
meinde Swisttal, eine mobile Fahr-
radwerkstatt und einen Stand der
Antonius-Apotheke. Sollte also

etwas einmal nicht einwandfrei
funktionieren oder Schmerzen
bereiten, wird ihnen hier schnell
geholfen.
Die Veranstaltung wird in Koope-
ration organisiert vom Gewer-
beverein Swisttal e.V. und der
Gemeinde Swisttal und unter-
stützt durch den Rhein-Voreifel-
Touristik e.V.
Wir weisen abschließend darauf

hin, dass das Radfahren und alle
sonstigen Aktivitäten an diesem
Tag auf eigene Gefahr geschehen.
Bitte fahren Sie umsichtig und
rücksichtsvoll, und tragen wäh-
rend der Fahrt nach Möglichkeit
einen Fahrradhelm.
Mehr Infos im VVVVVerererereranstaltungsflyeranstaltungsflyeranstaltungsflyeranstaltungsflyeranstaltungsflyer:
www.gewerbeverein-swisttal.de/
assets/content/news/screen-falt-
flyer-apfelroutentag-small.pdf

Veranstaltungen / Termine aus Swisttal

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September

Sensen und Dengeln lernen am 24. September in Swisttal-MielSensen und Dengeln lernen am 24. September in Swisttal-MielSensen und Dengeln lernen am 24. September in Swisttal-MielSensen und Dengeln lernen am 24. September in Swisttal-MielSensen und Dengeln lernen am 24. September in Swisttal-Miel
Interesse am Sensen lernen? Wir bieten am 24. September in der Zeit
von 9 bis 17.30 Uhr in Swisttal-Miel einen kombinierten Sensen-/
Dengelkurs an.
Weitere Informationen dazu auf: www.streuobst-swisttal.de
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20-jähriges Jubiläum Kinder- und Jugendring

v.l. Gertrud Klein, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner, Karl-Heinz Müller,v.l. Gertrud Klein, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner, Karl-Heinz Müller,v.l. Gertrud Klein, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner, Karl-Heinz Müller,v.l. Gertrud Klein, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner, Karl-Heinz Müller,v.l. Gertrud Klein, Bürgermeisterin Petra Kalkbrenner, Karl-Heinz Müller,
Brigitte DonieBrigitte DonieBrigitte DonieBrigitte DonieBrigitte Donie

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Der Kinder- und Jugend-
ring (KJR) Swisttal ist ein freier
Zusammenschluss in Swisttal tä-
tiger Kinder- und Jugendverbän-
de und hat die Förderung der Kin-
der- und Jugendarbeit in Swisttal
zum Ziel.
In diesem Jahr hatte der KJR, wel-
cher inzwischen 35 Vereinigungen
und Organisationen, sowie 59 Ein-
zelpersonen zu seinen Mitglie-
dern zählt, nun sein 20-jähriges
Jubiläum.
Im Oktober 1993 gegründet, hieß
der Verein zunächst „Jugendring
Heimerzheim e.V.“, doch bereits
unter diesem Namen wurden vie-
le Angebote für Swisttaler Kinder
und Jugendliche realisiert. So wur-
den beispielsweise die „Swistkul-
tur Festivals“ ins Leben gerufen,
eine Hamburgreise organisiert und
die Nutzung des Alten Kloster als
Aufenthaltsort für Jugendliche ein-
gerichtet. Bereits damals wurde

jedoch deutlich, dass die Ange-
bote des Jugendvereins nicht nur
für Heimerzheimer Kinder bestan-
den und so benannte sich der

Verein folgerichtig im Jahre
2001 in den „Kinder- und Ju-
gendring Swisttal e.V.“ um.
Fortgesetzt wurde natürlich die

Arbeit im Jugendbereich: so wur-
de unter anderem ein Weih-
nachtsmarkt organisiert, „Street-
soccer“ angeboten und ein Trö-
delmarkt in Heimerzheim orga-
nisiert. Doch die Angebote be-
grenzten sich nicht nur auf das
Gemeindegebiet, so gab es über
die Jahre auch ein Zeltlager in
Polen, eine Parisreise und einen
Ausflug nach London.
Der KJR setzt sich zudem auch
als Mitglied des Jugend-, Senio-
ren-, Kultur- und Sozialausschuss
(nunmehr: Generationen-, Seni-
oren-, Kultur- und Sportaus-
schuss) für die Belange junger
Menschen ein. Anlässlich des 20-
jährigen Bestehens des Vereins
gratulierte Bürgermeisterin Kalk-
brenner nun mit Vertretern der
Swisttaler Politik Brigitte Donie
und Gertrud Klein dem Vorstand
des KJR, welcher von Karl-Heinz
Müller vertreten wurde.

Achtsamkeit und Selbstverteidigung

Workshop Teilnehmer/-innenWorkshop Teilnehmer/-innenWorkshop Teilnehmer/-innenWorkshop Teilnehmer/-innenWorkshop Teilnehmer/-innen

Unter diesem Motto fand ein
Workshop für Frauen und Mäd-
chen mit und ohne Fluchtge-
schichte am Sonntag, 11. Sep-
tember, im Sportforum Mecken-
heim statt.

Joana Sam Cobbah von der
Sportjugend im KSB Rhein-Sieg
e.V. organisierte gemeinsam mit
der Integrationsbeauftragten
der Gemeinde Swisttal, Dr. Bar-
bara Gunst-Assimenios, diesen
Einführungskurs mit grundle-
genden Verteidigungstechniken
für Frauen. Trainerin Michaela
Buhl und Leiterin des Fitness-
Studios Tatjana Jarow sorgten
dafür, dass die Übungen umge-
setzt werden konnten.

Somit konnten auch Teilnehmer-
innen aus der Ukraine mit ein-
bezogen werden. Die Begeiste-
rung der Frauen und Mädchen
war groß und sie erlebten ei-
nen aufregenden Sonntag voll
Training und Achtsamkeits-
übungen.
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Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLASDACH
inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Die Rikscha ist gestartet!

Beim Dorf- und Helferfest am
27. August in Odendorf wurde die
neue Seniorenrikscha des Senio-
renbüros zum ersten Mal gezeigt
und gleich ausprobiert!

Was ist eine (Senioren-) Rikscha?Was ist eine (Senioren-) Rikscha?Was ist eine (Senioren-) Rikscha?Was ist eine (Senioren-) Rikscha?Was ist eine (Senioren-) Rikscha?
Viele kennen die Rikscha aus Ost-
asien, wo sie ein anerkanntes
Verkehrsmittel ist. In deutschen
Städten, wie Köln, sind sie von
Touristen für Stadtrundfahrten
sehr beliebt.

Wie kam es zu Seniorenrikschas?Wie kam es zu Seniorenrikschas?Wie kam es zu Seniorenrikschas?Wie kam es zu Seniorenrikschas?Wie kam es zu Seniorenrikschas?
Im August 2013 hatte ein Däne
die Idee, mit einer gemieteten
Rikscha ältere Menschen durch
Kopenhagen zu fahren. Er gründe-
te eine Initiative, die es inzwischen
in über 30 Ländern und in 22 deut-
schen Städten gibt. Nun ist sie
auch in Swisttal angekommen!
Der Seniorenbeauftragte lernte
bei einem Bonner Verein die Idee
der Rikschafahrten kennen und
war gleich begeistert. Seit mehr
als fünf Jahre sammelte er fleißig
Spenden (von Swisttalern, Verei-
nen und wohltätigen Organisati-
onen) für die Rikscha ein und hat-
te Anfang des Jahres endlich das
Geld für eine Rikscha zusammen.
Er bestellte die „Seniorenrik-
scha“, die besonders verkehrssi-
cher und bequem ist. Sie wurde
beim Odendorfer Dorffest gezeigt
und Joe Giessler aus dem Ort, lud
gleich Menschen zur Fahrt damit
ein.
Die Rückmeldungen waren alle
positiv bis begeistert! „Das ist
ein Benz auf drei Rädern!“, mein-
te jemand.

Die Ziele des Seniorenbüros mitDie Ziele des Seniorenbüros mitDie Ziele des Seniorenbüros mitDie Ziele des Seniorenbüros mitDie Ziele des Seniorenbüros mit
der Rikschader Rikschader Rikschader Rikschader Rikscha
Unser Motto ist „Spaß haben
dabei Gutes tun“
und unsere Absichten sind viel-
fältig!
1. Mit der Rikscha wollen wir

überwiegend ältere oder be-
w e g u n g s e i n g e s c h r ä n k t e
Menschen, die sonst nicht in
der Lage sind, sich - mal
wieder - den Wind um die Nase
wehen zu lassen, eine gute
Zeit bieten!

2. Wir möchten die Menschen
zu den Plätzen im Ort und der
Umgebung bringen, die sie
sonst nicht mehr erreichen
können!

3. Uns ist wichtig, dass die Men-
schen mal ihre vier Wände ver-
lassen und das Gefühl von
Mobilität (wieder) erleben
können, kurz: Den Menschen
soll ein Stück Lebensqualität
geschenkt werden!

4. Mit jeder Begegnung bei der
gemeinsamen Fahrt von Alt
und Jung möchten wir die Ge-
nerationen in unseren Orten
ein Stück näher bringen!

5. Jeder kleine Ausflug bedeutet
für die Fahrerin und dem Fah-
rer sowohl einen sozialen als
auch einen Fitness- Gewinn.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf! Die Fahrgäste können
sich an die örtliche Seniorenbe-
ratung wenden oder ans das Se-
niorenbüro (Kontaktdaten am
Ende des Kapitels). Aber auch Herr
Joe Giessler (Telefon 02255/6172)
und Gerhard Endruschat freuen
sich über Ihren Anruf! Wir spre-
chen dann mit ihnen, wann eine
Fahrt mit der Rikscha stattfinden
kann.
Bei Interesse daran, die Rikscha
zu fahren, wenden Sie sich an Joe
Giessler aus Odendorf. Wenn Sie
Fragen haben, wie Sie die Aktion
sonst noch unterstützen können,
bei der Organisation oder durch
Spenden für die nächste Rikscha,
dann steht Ihnen Gerhard Endru-
schat gerne zur Verfügung!

Wie geht“s weiter?Wie geht“s weiter?Wie geht“s weiter?Wie geht“s weiter?Wie geht“s weiter?
Das Seniorenbüro plant, die
nächste Rikscha in Heimerzheim
starten zu lassen, dann folgt noch
Buschhoven!
Wenn Sie nicht in den genannten
Orten wohnen, dann geben Sie
uns bitte eine Nachricht, denn wir
wollen auch den Menschen in den
kleineren Orten unserer Gemein-
de das Rikschafahrvergnügen
schenken!
Wir helfen Ihnen bei allen Fragen
mit Behörden, Kranken- und Pfle-
gekassen, zur Pflegeversicherung,
Vorsorgevollmacht, Patientenver-
fügung, Hausnotruf oder anderen
Problemen. Dazu sind wir zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet!

Die Berater/innen freuen sich aufDie Berater/innen freuen sich aufDie Berater/innen freuen sich aufDie Berater/innen freuen sich aufDie Berater/innen freuen sich auf
Ihren Besuch oder Ihren Besuch oder Ihren Besuch oder Ihren Besuch oder Ihren Besuch oder Anruf!Anruf!Anruf!Anruf!Anruf!
Wir halten weiterhin die Corona-
Regeln ein!
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Anzeige

Interesse an Bio-Produkten ist ungebrochen
Biohof Bursch gab Einblicke in seine Arbeit und Produkte - Hoffest bestens besucht
Bornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-WBornheim-Waldorfaldorfaldorfaldorfaldorf. Heinz und
Renate Bursch, Inhaber des
gleichnamigen Waldorfer Bio-
hof, waren am Abend des Hof-
festes mehr als zufrieden:
„Die Zahl der Besucher und
die vielen interessanten Ge-
spräche sind der beste Beweis
dafür, dass ökologische Land-
wirtschaft und deren Produk-
te auf weiterhin wachsendes
Interesse stoßen.

Der Wunsch, sich gesund, viel-
seitig und schmackhaft zu er-
nähren, ist ungebrochen.
Das zeigt uns, dass wir auf
dem richtigen Weg sind.“

Kein Wunder, dass der Biohof
Bursch erst vor kurzem von
Bundeslandwirtschaftsminis-
ter Cem Özdemir mit dem
Bundespreis Ökologischer

Landbau für das betriebliche
Gesamtkonzept ausgezeich-
net wurde.

Bei strahlendem Wetter und
Musikbegleitung konnten die
Gäste sich im gesamten Be-
trieb umsehen, sich an den
Partnerständen informieren
oder einfach die Stunden im
Hofgarten bei schmackhaften
Kuchen und Kaffee oder kräf-
tigen Speisen und Kaltgeträn-
ken genießen, alles natürlich in
Bio-Qualität. Für den Nachwuchs
gab es vielfältige kindgerechte
Aktivitäten, darunter eine gern
genutzte große Strohburg, und
so war für alle Altersklassen
bestens gesorgt.
Besonders nachgefragt waren
die Führungen zum biologi-
schen Anbau.

Über 140 Teilnehmer ließen
sich von Heinz Bursch und Lo-
thar Tolksdorf (Öffentlichkeits-
arbeit) anschaulich erklären,
was wo wächst und wie es qua-
litativ hochwertig verarbeitet
wird, bevor es im Hofladen be-
ziehungsweise den zahlrei-
chen Märkten im Köln-Bon-
ner Raum den Verbrauchern
angeboten wird.

Die Produktion erfolgt nach den
strengen Demeter-Anforderun-
gen, dem höchsten Bio-Quali-
tätssiegel in Deutschland.
Eine besondere Attraktion war
der riesenlange Blechkuchen,
der ratzfatz hungrige Mäuler
fand. Dessen Erlös spenden
die Geschwister Bursch er-
neut dem Ambulanten Hospiz-
dienst Bornheim/Alfter.

Rund 20 Aussteller, darunter
beispielsweise ein Korbflech-
ter, ein Anbieter von Schaffel-
len ein Imker und ein Deme-
ter-Informationsstand, prä-
sentierten dieses Jahr beim
Bauernmarkt im Freigelände
wichtige Informationen rund
um das Leben im Einklang mit
der Natur. Ergänzend zeigten
Künstlerinnen des Kunsthof
Merten themenbezogene Wer-
ke und eine kleine Keramik-
ausstellung rundeten das viel-
fältige Angebot ab.
(WDK)

Dass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommenDass das diesjährige Hoffest wieder so gut von den Gästen angenommen
wurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tageswurde, darauf konnten Heinz und Renate Bursch am Ende des Tages
zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.zufrieden anstoßen.

Für ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDKFür ein kleine Päuschen und Pläuschchen bot sich das Hofcafé open air bestens an. Fotos: WDK

Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.Die große Strohburg war für die Kinder eine ganz besondere Attraktion.
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aus Bornheim-WaldorfBio Gemüse

Unser Team sucht Verstärkung. Interse?

Die Swisttaler Lesetage haben begonnen
Es sind noch Plätze frei

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Die diesjährigen Swisttaler Lesetage haben begonnen. Diese
finden in der Zeit vom 16. bis zum 25. September statt.
Auch in diesem Jahr laden der Ortsausschuss für Heimat und Kultur-
pflege e.V. Heimerzheim und die Gemeinde Swisttal unter dem Motto
„Von Bürgern für Bürger“ zu den Lesetagen ein. Die Lesetage von
Autoren und Vorlesern aus Swisttal und der näheren Umgebung ge-
staltet.
Die Städte- und Gemeindestiftung der Kreissparkasse Köln fördert
eneut die Durchführung der beliebten Lesetage.
Eine Anmeldung zu den einzelnen Lesetagen ist erforderlich und noch
möglich, da noch nicht alle Plätze ausgebucht sind. Die Anmeldung
erfolgt bitte per E-Mail unter Angabe der Kontaktdaten aller angemel-
deten Besucher (Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer) an
silke.adamek@swisttal.de. Eventuell geltende Corona-Regelungen
werden berücksichtigt.

Folgende Lesungen finden statt:Folgende Lesungen finden statt:Folgende Lesungen finden statt:Folgende Lesungen finden statt:Folgende Lesungen finden statt:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September, 19 Uhr, Krea Morenhoven:
Prof. Dr. Klaus Grewe liest aus seinem im April 2022 erschienen Buch
„Was Sie schon immer über die römischen Ingenieure wissen wollten“
und versetzt die Zuhörer zurück in die Römerzeit.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17. September September September September September, 15 Uhr, Reiterhof Essig:
Claudia Janoschka, Krista Ruepp und Elisa Bahrouz lesen aus „Socke
und Sophie“ von Juli Zeh über eine Beziehung zwischen einem Pony

und einem Mädchen. Unterstützt werden die Vorleserinnen von den
Kindern und Pferden des Reiterhofes Essig.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September, 19 Uhr, Schloss Miel:
Wolfgang Heller teilt in seiner Lesung aus „Aufwachsen nach dem
Krieg“ Kindheitserinnerungen mit dem Publikum.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19. September September September September September, 19 Uhr, Zehnthaus Odendorf:
Helmut Renn stellt Werke des Dichters Rainer Maria Rilke vor.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September, 19 Uhr, Seniorenstube Altes Kloster Hei-
merzheim:
Jörg Manhold beschreibt die Geschichte des alten Akkordeons und
seiner Geheimnisse. Die Lesung wird musikalisch begleitet.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23. September September September September September, 19 Uhr, Dorfhaus Straßfeld:
Rennsportexperte Jörg-Thomas Födisch stellt in seinem aktuell er-
schienenen Buch „Der Bergkönig von Mallorca“ die Geschichte des
erfolgreichen Straßfelder Rennfahrers Helmut Kalenborn vor.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 24. 24. 24. 24. 24. September September September September September, 15 Uhr, Cafeteria Stella Vitalis, Buschhoven
(hier ist ein tagesaktueller negativer Corona-Test erforderlich!):
Pierre Beyel wird Auszüge aus dem Klassiker von Antoine des Saint
Exupéry „Der Kleine Prinz“ auf eine ganz neue Art vorlesen.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. September September September September September, 19 Uhr, Dorfhaus Morenhoven:
Joshua Claunitzer wird seine Zuhörer „Wer schreibt denn sowas?!“
fragen und sich mit humorvollen, alltäglichen Fragen beschäftigen.
Ein Dank geht an alle ehrenamtlichen Autoren und Vorleser, die die
Swisttaler Lesetage „Von Bürgern für Bürger“ gestalten.
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Reiseträume werden wahr
Das Reisecenter Alfter, Reisebüro Ilka Keller GmbH, hat alle Hände voll zu tun

Urlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) undUrlaubsträume und Geschäftsreisen sind bei Irene Zavelberg (r.) und
Elke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDKElke Gerards in den besten Händen. Foto: WDK

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. „Die Reise-
lust ist zurückgekehrt und die
Nachfrage nach Beratung und
Buchung hat richtig Fahrt aufge-
nommen“, freut sich Irene Za-
velberg, Büroleitung des Reise-
center Alfter, Reisebüro Ilka Kel-
ler GmbH, in Alfter-Oedekoven.
„Wir sind als grundsolides Un-
ternehmen einigermaßen gut
durch die Pandemie-Zeiten ge-
kommen. Unsere langjährige
hochqualitative Arbeit hat sich
bezahlt gemacht.“
Egal wohin es gehen soll oder
welcher Reisetyp nachgefragt
wird, die qualifizierten Reise-
und Tourismusexperten in den
vier Filialen sorgen mit passge-
nauen Vorschlägen dafür, dass
die individuellen Wünsche wahr
werden - egal ob es sich um
Urlaubs- oder Geschäftsreisen
handelt. Kreuzfahrten zur See
und auf dem Fluss stehen ebenso
hoch im Kurs wie Fernreisen und
Kurzurlaube. Besonders gefragt
sind natürlich auch die bekann-
ten Mittelmeerdestinationen
wie Spanien oder Griechenland.
Aber es dürfte wohl keinen Ort
auf dieser Welt geben, zu dem
das Reisecenter nicht einen Weg
finden würde.
In Alfter-Oedekoven lassen Ire-
ne Zavelberg und ihre beiden
Kolleginnen Elke Gerards und
Marion Wolfgarten Träume Wirk-
lichkeit werden. Die Reiseprofis
mit jahrelangen Erfahrungen

Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-Dritte Reiseexpertin im Reisecen-
ter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgartenter Alfter ist Marion Wolfgarten

kennen sich nicht nur im Fernrei-
segeschäft, sondern auch im Kurz-
und Nahbereich bestens aus.
„Dabei stehen für uns die indivi-
duellen Wünsche der Kundinnen
und Kunden stets im Mittel-
punkt“, betont Irene Zavelberg.
„Sehr wichtig sind den Kunden
auch unsere persönlichen Emp-
fehlungen“, erwähnt Marion Wolf-
garten. Und Elke Gerards ergänzt:
„Unsere Stärke ist das Finden
maßgeschneiderter Vorschläge,
die eine Reise erst zu einem un-

vergesslichen Erlebnis werden
lassen.“
Die gerade für die Reise- und Tou-
rismusbranche vergangenen
schwierigen Monaten haben ge-
zeigt, dass die persönliche Bera-
tung viele Vorteile gegenüber dem
Internetgeschäft hat. Denn Rei-
sewillige haben häufig schlechte
Erfahrungen gemacht, vor allem
wenn es darum geht, bei Proble-
men Hilfe und Unterstützung zu
erfahren. „Unsere Erkenntnisse
zeigen, dass gerade auch junge

Leute zunehmend auf die per-
sönliche Betreuung statt auf an-
onyme Internetangebote ver-
trauen,“ berichtet Irene Zavel-
berg. „Das gibt uns die Zuver-
sicht, dass wir auch künftig ge-
meinsam mit unseren langjähri-
gen Kunden, aber auch für die-
jenigen, die erstmals zu uns
kommen, besonders schöne Ur-
laubsreisen werden kreieren
können.“ (WDK)

Anzeige

Reisecenter Reisecenter Reisecenter Reisecenter Reisecenter AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Reisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbHReisebüro Ilka Keller GmbH
Irene Zavelberg
Elke Gerards
Marion Wolfgarten
Châteauneufstraße 5
53347 Alfter
(0228) 641001

Männerverein Sankt Martin 1922 Heimerzheim
Gelungene Feier zum 100-jährigen Vereinsjubiläum

Eine abwechslungsreiche Jubi-
läumsveranstaltung präsentier-
ten die Mitglieder des Männer-
vereins Sankt Martin am 27.
August in der Schützenhalle in
Heimerzheim. Anlässlich des
100-jährigen Bestehens waren
zahlreiche Vereine, Organisa-
tionen und Freunde erschienen,
um ihre Glückwünsche zu über-
bringen und mit dem Männer-
verein zu feiern. In seiner Be-
grüßung gab der 1. Vorsitzende
Guido Bolde einen kurzen Über-

blick über Meilensteine der Ver-
einsgeschichte, danach führte
der Alleinunterhalter Axel Breu-
er abwechslungsreich durch das
musikalische Abendprogramm.
Alle Vertreter/innen der Verei-
ne und die Mitglieder des Män-
nervereins erhielten den neu-
en Jubiläumsorden zum 100-
jährigen Bestehen. Die erste
Überraschung war der Kardor-
fer Musiker Alex Radigk, vielen
als Sänger der Kultband Los
Rockos bekannt, mit einem Pot-

pourri aus kölschen Liedern und
Stimmungshits des Karnevals.
Für ein weiteres Highlight des
Abends sorgten schließlich die
Auftritte der St. Martinas. Die
Frauen des Männervereins prä-
sentierten - moderiert durch
den 2. Vorsitzenden Norman
Traub - Double Hits von Henry
Valentino, DJ Ötzi & Antonia,
den Flippers, Modern Talking
und Andrea Berg. Nach dem
gemeinsamen Abschlusslied
„Echte Fründe“ und beliebten

Zugaben wurden die Frauen mit
großem Beifall verabschiedet.
Auf der Jubiläumsveranstaltung
wurden erstmals auch die neu-
en Kostüme für Sankt Martin
und Sankt Nikolaus ausge-
stellt, die in den zukünftigen
Veranstaltungen ab November
zum Einsatz kommen. Der Män-
nerverein bedankt sich ganz
herzlich bei allen, die die Jubi-
läumsveranstaltung und die
Wiederbeschaffung der Kostüme
nach der Flut unterstützt haben.
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W.U.B. GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

www.SicherInsHaus.de

02241 / 95809 - 13 Über 450 
gebaute 
Häuser.

Mit einem Hausbau sparen Sie bares
Geld und invenstieren in Ihre Zukunft!

Der massive Hausbau rentiert sich langfristig: 

Sie machen sich von der Energieversorgung 

und stark steigenden Mietpreisen unabhängig. 

Melden Sie sich etzt und wir nden die 

passende Lösung für Sie.

Sparen Sie sinnvoller.
Wir haben da was.

AOK-Förderpreis „Gesunde Nachbarschaften“
Jetzt noch teilnehmen
Für mehr „Wir“ im Quartier:
Nachbar-Initiativen regen zum
Mitmachen an.
Vom Gemeinschaftsgarten bis
zum Rolli-Tanzkurs: Bereits no-
minierte Nachbarinitiativen an
Rhein und Ruhr stellen ihre inno-
vativen Projekte für ein gesundes
Miteinander vor. Noch bis zum 30.
September können sich Anwoh-
ner-Gemeinschaften für den AOK-
Förderpreis „Gesunde Nachbar-
schaften“ melden. Mit jeweils
1.000 Euro werden zehn Projekte
gefördert, die die Lebensqualität
im Quartier, Stadtteil oder Dorf
stärken.
In Mülheim/RuhrMülheim/RuhrMülheim/RuhrMülheim/RuhrMülheim/Ruhr krempeln akti-
ve NachbarInnen das Hundsbusch-
viertel im Stadtteil Speldorf um.
Mit ihrem Verein Mülheimer
Nachbarschaft e.V. stellen sie ein
buntes, sportliches Freizeitpro-
gramm auf die Beine. Sie organi-
sieren Ausflüge, begleitete Spa-
ziergänge und schenkten den Kin-
dern einen Kletterturm. Ebenfalls

nominiert für den diesjährigen
Förderpreis: das Nachbarschafts-
café der Initiative Fachgeschäft für
Stadtwandel in EssenEssenEssenEssenEssen-Holsterhau-
sen mit Fahrradwerkstatt und Yo-
gastunden.
Gemeinsam in Bewegung kom-
men Nachbarinnen und Nachbarn
in WWWWWuppertaluppertaluppertaluppertaluppertal. Die Mitglieder des
Bürgervereins Eckbusch-Katern-
berg bieten inklusive Quartiers-
wanderungen an und verschönern
zusammen ihr Wohnumfeld. Ge-
sunde Ernährung und Gemeinwohl
verbinden sich auf dem Perma-
kulturhof Vorm Eichholz in WWWWWup-up-up-up-up-
pertalpertalpertalpertalpertal. Die Aktiven bauen dort
gemeinsam Gemüse und Obst an
und ebnen allen Interessierten
den Weg zur Selbstversorgung.
In DüsseldorfDüsseldorfDüsseldorfDüsseldorfDüsseldorf-Rath startet ein
Rollstuhl-Tanzkurs. Die Mitglie-
der des Vereins Tanzen Inklusiv
NRW laden Anwohnende mit und
ohne Handicap ins Rather Famili-
enzentrum ein, um gemeinsam die
Tanzfläche zu erobern.

„Wir wollen Bewegung ins Quar-
tier bringen und Inklusion erleb-
bar machen“, sagt Udo Dumbeck
von Tanzen Inklusiv NRW.
MiMiMiMiMitmachen beim tmachen beim tmachen beim tmachen beim tmachen beim AAAAAOK-FörderpreisOK-FörderpreisOK-FörderpreisOK-FörderpreisOK-Förderpreis
„Gesunde Nachbarschaften hel-
fen einander im Alltag, verbinden
Generationen und schaffen Zu-
sammenhalt. Dieses Engagement
wollen wir fördern“, sagt Günter
Wältermann, Vorstandsvorsitzen-
der der AOK Rheinland/Hamburg.
Teilnehmen können Nachbar-Ini-
tiativen, die Projekte für ein ge-
sünderes Miteinander gestalten.
Eine prominent besetzte Exper-
ten-Jury wählt die Preisträge-

rInnen aus. Mit dabei sind die
Hamburger Filmemacherin Sophie
Rosentreter, Bewegungsexperte
Prof. Dr. Ingo Froböse sowie Er-
nährungsberater Dr. Stefan Lück.
Anmeldungen für den Förderpreis
sind möglich unter: https://aok-
foerderpreis.netzwerk-
nachbarschaft.net/rh/home.html
PressekontaktPressekontaktPressekontaktPressekontaktPressekontakt
Netzwerk Nachbarschaft
Karin Banduhn
Eppendorfer Landstraße 102a
20249 Hamburg
Tel. 040 480 650 18
E-Mail: presse(at)netzwerk-
nachbarschaft(punkt)net
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BEST OF SOUL AND GOSPEL
8. Oktober, Stadthalle Troisdorf

Anzeige

Seit 25 Jahren bereichert der
Soul- und Gospelchor Livin-gos-
pel die deutsche Kulturszene.
Zahlreiche Konzerte, Stadtfes-
te, Fernsehauftritte, und Gottes-
dienste wurden durch das Po-
werensemble gestaltet.
Nun freuen wir uns auf eine Ju-
biläumsgala der Extraklasse.
Künstler aus der Gospel und
Soulszene gestalten gemein-
sam mit dem Livingospel Chor
eine unvergessliche Gala. „Un-
ser Motto lautet: STAYING ALI-
VE“ sagt die Dirigentin Naomi
Wien. Mit dabei ist der charis-
matische Soulsänger und Enter-
tainer Ammo: „Ich prophezeie,
dass kein Auge trocken und nie-
mand still stehen oder sitzen
bleibt.“ Ein besonderes High-
light ist die herausragende Gos-
pelstimme Sonja LaVoice. Sie ist
seit 5 Jahren Teil des Ensembles
und gibt dem Abend eine
besonders schöne Note. Zu der
Formation gehört eine erstklas-
sige Soulband unter Leitung von
Michael Aidoo. Mit dabei ist auch
der brasilianische Gitarrist Jon-
ny von Freitas und der venezo-
lanische Percussionist Rennis
Mendosa. Letztere stand bereits

auf allen großen Weltbühnen.
„Wir sind sehr dankbar, denn wir
haben die Pandemie Phase sehr
gut überstanden. sagt Naomi,
„wir freuen uns so sehr auf die
Jubiläumsgala und laden alle Soul
und Gospelfans dazu ein. Das wird
ein unvergesslicher Konzert-

abend.“
Das Konzert findet am 8. Oktober
um 19 Uhr, Einlass 18 Uhr in der
Stadthalle in Troisdorf statt.
Tickets gibt es in 3 Kategorien für
19.-, 23,- und 27,- Euro.

Karten gibt es in allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen, über
Eventim und an der Abendkas-
se.
Wolfgang Wien
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STADTHALLE TROISDORF
Tickets: Kat.1: 27 € / Kat.2: 24 € / Kat. 3: 19 €

zzgl. Gebühren8.10.2022
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr

WWW.BONNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0228 - 50 20 10

WWW.KOELNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0221- 28 01

W W W . E V E N T I M . D E
TICKETHOTLINE 01806 - 57 00 70

und an allen Vorverkaufsstellen  ·  www.livingospel.de

Michael Aidoo Renis Mendoza Naomi WienSonja LaVoice Amo Amoako Jonivon Freitas

LivinGospel
Best of Gospel and Soul

#stayingalive
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Sensen lernen?
Sensen-/Dengelkurs am 24. September in Swisttal-Miel

Spiele- & Familiennachmittag

Foto: Gemeinde SwisttalFoto: Gemeinde SwisttalFoto: Gemeinde SwisttalFoto: Gemeinde SwisttalFoto: Gemeinde Swisttal

Im Rahmen der Mieler KirmesIm Rahmen der Mieler KirmesIm Rahmen der Mieler KirmesIm Rahmen der Mieler KirmesIm Rahmen der Mieler Kirmes
wurde am 10. September auf der
Spiel- und Freizeitfläche „Am
Sportplatz“ von 15 bis 18 Uhr ein
Spiele- & Familiennachmittag
veranstaltet durch „Sportjugend
im KSB Rhein-Sieg e.V.“, Frau
Sam Cobbah, mit Unterstützung
durch die Integrationsbeauftrag-
te der Gemeinde Swisttal, Frau
Dr. Gunst-Assimenios.
Jung und alt waren aufgerufen
mitzumachen, einen Parcours der
vorhandenen Fitness-Geräte und
zusätzlicher sportlicher Aufgaben
zu absolvieren.
Die Bürgermeisterin, Petra Kalk-
brenner, freute sich trotz der
schlechten Wetterbedingungen
über das Kommen und Mitmachen
einiger Hartgesottener und betei-
ligte sich aktiv an den sportlichen
Herausforderungen!

Seit jeher wurde die Sense zum
Mähen von (Streuobst)Wiesen
eingesetzt. Auch wenn heute das

Mähen mit Maschinen Standard
ist, erlebt doch die umweltfreund-
liche, teils entspannende Arbeit

mit der Sense eine Renaissance.
Und Sensen ist gar nicht so
schwer zu lernen und so an-
strengend wie manche Denken.
Unter einer guten Anleitung und
mit etwas Übung bekommt man
das schnell selber hin.
Zum Ausprobieren und Üben
bieten wir daher am 24. Sep-
tember einen eintägigen kom-
binierten Sensen-/Dengelkurs
mit dem Sensenlehrer Hartmut
Winkels aus Windeck an. Er gibt
seine jahrzehntelange Erfahrung
mit vielen Tipps immer in sehr
anschaulicher und angenehmer
Weise weiter.
Der Kurs wird in Swisttal-Miel
in der Zeit von 9 Uhr bis ca.
17.30 Uhr stattfinden.
Neben dem Erlernen des Sen-
sens am Vormittag, wird am
Nachmittag auch die Technik des
Dengels, also des Schärfens der
Sense, auf verschiedene Arten
vermittelt.
Erforderlich für den Kurs ist fes-
tes Schuhwerk, der Witterung
angepasste Bekleidung und
auf jeden Fall ein Gürtel (Dar-
an wird der Kumpf, der Behäl-
ter wo der im Wasser liegen-
de Schleifstein getragen wird,

befestigt.) Sensen sowie wei-
teres Material wird zur Verfü-
gung gestellt. Eine eigene Sen-
se kann zur Begutachtung gerne
mitgebracht werden.
Damit eine erfolgreiche Ausbil-
dung möglich ist, ist die Teil-
nehmerzahl für den Kurs auf acht
Personen begrenzt.
Die Teilnahmegebühr beträgt für
Vereinsmitglieder 110 Euro,
für Nichtmitglieder 120 Euro.
Sie ist nach Bestätigung der
Teilnahme seitens des Vereins
auf das Konto des Vereins zu
überweisen.
Eine verbindliche AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
zum Sensen-/Dengelkurs mit
Angabe von Name und Vorname
sowie der Körpergröße (erfor-
derlich zur Auswahl des Sen-
senbaums) ist möglich an die
E-Mailadresse
info@streuobst-swisttal.de.
Wir möchten gerne Bilder von
der Veranstaltung machen und
diese auch auf unserer Websei-
te nutzen. Wer dies nicht möch-
te teilt uns dies bitte in der
Anmeldung mit.
Weitere InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen zu den
Inhalten des Kurses erhalten sie
über www.streuobst-swisttal.de.



Wir in Swisttal – Jahrgang 23 – Nr. 19 – 17. September 2022 – Woche 37 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Mit 11.370 Euro konnten in den Jahren 2019 bis 2022
22 Projekte realisiert werden
Der Vorsitzende des Förderverei-
nes „Freunde und Förderer der
Kinder- und Jugendarbeit in Swist-
tal e.V.“, Heinz-Dieter Stein, er-
öffnete die grundsätzlich jährlich
stattfindende Mitgliederversamm-
lung am 7. September (die ge-
planten Mitgliederversammlun-
gen der Jahre 2020 und 2021
mussten, bedingt durch Corona
und 2021 außerdem wegen der
Flutkatastrophe, ausfallen) und
gab einen kurzen Rückblick über
die Aktivitäten in den Jahren 2019
bis 2022 und die finanziellen Un-
terstützungsleistungen.
Er stellte dar, dass durch Corona
2020 auch das Vereinsleben in
Swisttal stark beeinflusst wurde.
Es war dem Engagement und der
Kreativität der vielen Vereinsver-
antwortlichen der Swisttaler Ver-
eine zuzuschreiben, dass nicht alle
geplanten Vorhaben im Bereich
der Kinder- und Jugendarbeit aus-

fallen mussten. Durch den Förder-
verein „Freunde und Förderer der
Kinder- und Jugendarbeit in Swist-
tal“ konnten so in den Jahren
2019 bis 2022 immerhin 22 durch-
geführte Vorhaben mit insgesamt
11.370 Euro gefördert werden.
Seit Gründung des Fördervereins
im Jahr 2004 sind rund 57.500 Euro
als Unterstützung und Hilfe verge-
ben worden, die vorwiegend aus
Mitgliedsbeiträgen (25 Euro Jah-
resbeitrag), aber auch teilweise
durch großzügige Spenden auf-
gebracht wurden. An dieser Stel-
le nochmals ein herzliches Dan-
keschön an alle Mitglieder und
Spender.
Aktuell zählt der Verein 101 Mit-
glieder.
Um die Förderungen wenigstens
im bisherigen Umfang aufrecht zu
erhalten, benötigt der Verein aber
weiterhin neue Mitglieder und
auch (großzügige) Spender.

Auch Vereine können für 25 Euro
Mitglied beim Förderverein werden.
Damit schloss H.-D. Stein den
Rückblick.
Nach dem anschließenden Bericht
des 1. stellv. Vors. und Kassie-
rers, Helge Fiedler, und dem Be-
richt der Kassenprüfer, Heiko
Brand-Stein und Paul Wagner
(nicht anwesend), stand die Neu-
wahl des Vorstandes an.
Der „alte“ Vorstand stellte sich
zur Neuwahl und wurde durch die
anwesenden Mitglieder in offe-
ner Wahl in den jeweiligen Funk-
tionen wiedergewählt.
Neben den beiden o.a. Vorstands-
mitgliedern und den Kassenprü-
fern sind dies:
Ingrid Contemprée als 2. stellv.
Vors und Schriftführerin; Helga
Wagner, Tobias Leuning und Jür-
gen Höhle als Beisitzer; der Vor-
sitzende des KJR, Karl-Heinz Mül-
ler, ist automatisch Mitglied im

Vorstand.
Nach der anschließenden Diskus-
sion schloss der 1. Vorsitzende
die Mitgliederversammlung.
Weitere Informationen und An-
tragsunterlagen können unter
www.foerderverein-kiju-
swisttal.de abgerufen werden.
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Verbandsliga Herren:
Auswärtsniederlage zum Saisonauftakt
Schwache Anfangsviertelstunde verhindert möglichen Punktgewinn
SG Düren 1899 gg. SG Ollheim-SG Düren 1899 gg. SG Ollheim-SG Düren 1899 gg. SG Ollheim-SG Düren 1899 gg. SG Ollheim-SG Düren 1899 gg. SG Ollheim-
Straßfeld  34:28 (17:13)Straßfeld  34:28 (17:13)Straßfeld  34:28 (17:13)Straßfeld  34:28 (17:13)Straßfeld  34:28 (17:13)
Am vergangenen Samstag stand
für die 1. Herrenmannschaft der
SG Ollheim-Straßfeld endlich das
erste Spiel der neuen Verbandsli-
ga-Saison 2022/2023 auswärts
beim Oberliga-Absteiger SG Düren
1899 an. Schon am Anfang der Wo-
che war die Vorfreude auf den Sai-
sonstart bei Trainerteam und Mann-
schaft groß und auch im letzten
Testspiel am vergangenen Diens-
tag auswärts beim Oberliga-Auf-
steiger TV Palmersheim konnte man
einen beachtlichen 31:34-Auswärts-
erfolg und damit eine gelungene
Generalprobe für den Saisonauftakt
in Düren feiern.
Getrübt wurde die gute Stimmung
allerdings durch eine Hiobsbotschaft,
denn Rückraumspieler Jannik Esser
zog sich in ebenjenem Testspiel beim
TVP eine schwere Schulterverlet-
zung zu und wird damit genau
wie Kreisläufer Constantin Prell

für längere Zeit ausfallen. Zudem
fehlten mit Theodor Preußner (an-
geschlagen), sowie Kay Heßler und
Daniel Nilles (beide im Urlaub) drei
weitere wichtige Spieler. Dement-
sprechend trat die Mannschaft von
Neu-Trainer Marcus Schütz die Rei-
se nach Düren am Samstag mit zwei
Torhütern und „nur“ zehn Felds-
pielern an, war aber trotzdem fest
entschlossen etwas Zählbares auf
die Heimreise mitzunehmen und ei-
nen gelungenen Saisonstart hinzu-
legen.
Doch es sollte leider anders kom-
men, denn die SGO fand zunächst
überhaupt nicht in die Partie und
verschlief die Anfangsviertelstunde
komplett. In der Abwehr bekam
man keinen Zugriff und im Angriff
agierte man viel zu nervös und hek-
tisch. Auch eine frühe Auszeit von
Trainer Marcus Schütz beim Stand
von 5:1 (7. Minute), brachte zunächst
keine Verbesserung ins Spiel der Oll-
heimer und die Gastgeber zogen

dadurch bis zur 17. Minute über
10:4 schon deutlich auf 14:5 davon.
Zwei schnelle Tore von Philipp Das-
burg und ein gehaltener Sieben-
meter von Marc Möllers sorgten
dann jedoch für einen Ruck im Team
von Marcus Schütz, das sich in der
Folge ins Spiel zurückkämpfte. Auf
das 14:7 folgten drei weitere Tref-
fer der SGO zum 14:10 und beim
Stand von 15:12 lag man plötzlich
nur noch mit drei Toren zurück. Die
SG Düren konterte jedoch mit zwei
Treffern nacheinander zum 17:12,
ehe Mario Esser wenige Sekunden
vor dem Ende der ersten Hälfte noch
zum 17:13-Pausenstand traf.
In der Halbzeitpause sprach Trainer
Marcus Schütz seiner Mannschaft
noch einmal Mut zu, denn hier war
sicherlich noch nichts verloren. Die
ersten fünf Minuten nach Wieder-
anpfiff verliefen dann zunächst aus-
geglichen und dementsprechend
blieb es bis zum Stand von 19:15
bei vier Toren Unterschied. Bei den

Gästen aus Ollheim hatte man na-
türlich die Hoffnung, dass die Haus-
herren angesichts des schrumpfen-
den Vorsprungs nervös werden
könnten, doch die „99er“ ließen sich
im Laufe des zweiten Durchgangs zu
keinem Zeitpunkt aus der Ruhe brin-
gen und lagen zwischenzeitlich
sogar wieder mit acht Toren
vorne (26:18, 43. Minute).
Insgesamt lag der Abstand zwi-
schen Minute 35 und 60 immer
bei mindestens sechs Toren, so-
dass auch der Endstand fast fol-
gerichtig 34:28 für die SG Düren
1899 lautete.
TTTTTore und ore und ore und ore und ore und Aufstellung der SGO:Aufstellung der SGO:Aufstellung der SGO:Aufstellung der SGO:Aufstellung der SGO:
M. Möllers (TW), S. Hostnik (TW),
M. Esser (7/1), Ph. Dasburg (5), L.
Kohler (4), U. Holtmeier (3/2), L. Nies-
wandt (3), D. Schmitz (2), F. Nilles
(2), S. Roggendorf (1), Ch. Euskir-
chen (1) und K. Giersberg.
Tobias Schwalb (A), Marcus Schütz
(B), Jannik Esser (Kampfgericht)
SGO - wo Handball lebt

Wer hat Lust auf Handball?
E-Jugend der SG Ollheim-Straßfeld freut sich über Verstärkung

D-Jugend freut sich auf neue Spielerinnen und SpielerD-Jugend freut sich auf neue Spielerinnen und SpielerD-Jugend freut sich auf neue Spielerinnen und SpielerD-Jugend freut sich auf neue Spielerinnen und SpielerD-Jugend freut sich auf neue Spielerinnen und Spieler

Die diesjährige E-Jugend der SG Oll-
heim-Straßfeld startete am vergan-
genen Wochenende in die neue Sai-
son. Nach dem erfolgten Jahrgangs-
wechsel nach Oster ist das Team

stark verjüngt und auch im Trainer-
team gab es Veränderungen. Die E-
Jugend wird von den beiden Trainer-
innen Olga Justus und Kathrin Wali-
czek trainiert. Die Trainingseinhei-

ten machen alle sehr viel Spaß und
bei den ersten Turnierbesuchen gab
es auch schon einige Erfolge. Beim
eigenen Turnier auf der Sportwoche
in Ollheim konnte man das Gelernte

endlich praktisch umsetzen und be-
legte einen tollen 2. Turnierplatz. Bei
einem sehr stark besetzten Turnier
des TV Palmersheim verlor die Mann-
schaft im Spiel um Platz 3 nur mit
einem Tor gegen Siegburg. In der
Vorrunde durfte man sich zudem mit
dem Handballnachwuchs des 1. FC
Köln messen. Es gab eine denkbar
knappe Niederlage gegen den „FC“,
der sich aber später auch den Tur-
niersieg holen konnte. Die E-Jugend
spielt in dieser Saison als gemischte
Mannschaft, in der Jungen und Mäd-
chen gemeinsam auf Torejagd ge-
hen und dies auch umsetzen. Für
alle Kinder, die das Handballspielen
einmal ausprobieren möchte, bieten
wir jederzeit kostenloses Probetrai-
ning an. In der Mannschaft spielen
Kinder der Jahrgänge 2012/2013. Das
Training findet derzeit dienstags (gro-
ße Sporthalle Höhenring) und frei-
tags jeweils von 16 bis 17.30 Uhr
(kleine Sporthalle unterhalb des
Schwimmbades ) in Heimerzheim
statt. Kommt einfach mal vorbei und
macht mit!
Eure SG Ollheim-Straßfeld,
…wo Handball lebt!
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Autohaus Kempen Meckenheim

Löhr Automobile Vertriebs GmbH
Am Wiesenpfad 49, 53340 Meckenheim, www.kempen-meckenheim.audi
Tel. 02225 8897-826, audi.ahk@loehrgruppe.de

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 08/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Offen für Mobilität, die Emotionen weckt? Wir sind Ihr Audi Mobilitätspartner in und rund um Meckenheim und bewe-
gen die Region mit viel Herzblut, Engagement und aufregenden Fahrzeugen. Freuen Sie sich auf eine riesige Auswahl 
an dynamischen Audi Modellen zu klasse Konditionen: von E-Fahrzeugen mit erstaunlichen Reichweiten über hoch-
flexible SUV-Highlights bis hin zu inspirierenden Cabriolet-Modellen. Als Mitglied der LöhrGruppe – einer der größten 
und renommiertesten Automobil-Handelsgruppen in Deutschland – greifen wir für Sie außerdem auf das Know-how 
und die Erfahrung aus 130 Jahren Firmengeschichte zurück. Sprechen Sie uns an und finden Sie gemeinsam mit uns 
Ihr Wunschmodell.

*  Stromverbrauch, kWh/100 km: kombiniert 18,3–15,2; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 0. Effizienzklasse A+++.

Moderne Mobilität

von Ihrem Partner in Meckenheim

  Große Modellauswahl

 zu klasse Konditionen

Audi Q4 e-tron*
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Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal (Buschhoven), 02226/5886

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), 02251 - 63443

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/51285

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 61, 53913 Swisttal (Heimerzheim), 02254/81300

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Str. 1-3, 53913 Swisttal (Odendorf), 02255/94400

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstr. 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstr. 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, 02226 2004

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstr. 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Vital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-ApothekeVital-Apotheke
Meckenheimer Str. 8, 53359 Rheinbach, 02226/900664

(Angaben ohne Gewähr)

Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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BESTATTUNGSHAUS
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Am Blümlingspfad 1-3

53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1

53340 Meckenheim

 02226 / 4747

Rheinbach    Meckenheim    Swisttal
Am Burgweiher 9

53913 Swisttal

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Wir sind DIE Geschenkespezialisten -
ArsMineralis in Losheim/Eifel
Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Ju-
biläum oder „einfach mal so“, wir
führen für jeden Anlass, für jeden
Geschmack und für jeden Geld-

beutel ausgefallene, exklu-sive
und pfiffige Geschenkideen in der
ArsMineralis in Losheim/Eifel.
Unsere Echt-Schmuckpalette ist

wirklich beeindruckend, an sich
kein bekannter oder auch weni-
ger bekannter Stein, oft in Silber
gefasst, den wir nicht führen.
Hinzu kommen qualitativ hoch-wer-
tige Körperpflegeprodukte, Seifen,
Öle, Cremes. Und natürlich die pas-
senden Accessoires dazu wie Sei-
fenschalen, Körbe, Keramik-abla-
gen, Massageprodukte und so wei-
ter. Wir führen Räucherwerk, Kar-
ten für alle Anlässe mit und ohne
Umschlag, auch in 3D-Ausführung,
Bücher, Zeitschriften und Lesestoff,
der für gute Stimmung sorgt. Wir
führen Zirben-Produkte, Wasser-
steine und Gefäße, Produkte aus
Olivenholz, Windlichter, Deko-Ob-
jekte, Muscheln, Speckstein-figu-
ren, Figuren aus Onyx-Marmor, Filz-
Taschen, Kerzen, Engel, ausgewähl-
te Puzzle und Spiele, auch Krippen
und Krippenzubehör und vieles
mehr. Wir stellen Ihnen Geschen-
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kekörbe zusammen, stellen Ge-
schenkegutscheine aus und bera-
ten Sie gerne.
An die ArsMineralis schließen sich
unmittelbar die beiden fantasti-
schen und einmaligen Ausstellun-
gen ArsFigura und ArsKrippana an.
Da wir mitten im Naturpark
Nordeifel liegen, können Sie bei
uns herrlich wandern und mit dem
Rad fahren (Kyllradweg).
Ein Tag wie im Bilderbuch, erfri-
schend, erholsam, voller Freund-

lichkeit und Entspannung!
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan hat täglich von 8
bis 18.30 Uhr geöffnet, ebenfalls
auch samstags, sonntags und an
vielen Feiertagen.
Und der belgische Supermarkt
DELHAIZE, mit seinen großem und
günstigen Kaffee-Angebot. Kaffee

ist in Belgien viel günstiger.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen geöffnet
von 10h - 18 Uhr, montags ge-
schlossen (außer an den meisten
Feiertagen).
Die Daten für das Navi:
Prümerstraße 55,
53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-

book-Seiten Ardenner Cultur Bou-
levard und ArsMineralis, bei Ins-
tagram auf unserer Seite Grenz-
Genuss oder im Netz unter www.a-
c-b.eu
Zur Info: Tanken aktuell günstiger
in Belgien - Aktuelle Preise unter:
www.grenzgenuss.net

Sporttage der SG Ollheim-Straßfeld ein voller Erfolg

Siegerehrung und Spielbetrieb im freien bei herrlichem WetterSiegerehrung und Spielbetrieb im freien bei herrlichem WetterSiegerehrung und Spielbetrieb im freien bei herrlichem WetterSiegerehrung und Spielbetrieb im freien bei herrlichem WetterSiegerehrung und Spielbetrieb im freien bei herrlichem Wetter

Bei traumhaftem Wetter fanden
wieder die traditionellen Sport-
tage der SG Ollheim-Straßfeld
statt. Nach den harten Corona-
Beschränkungen wollte der Ver-
ein ein Zeichen setzen und unter
Einhaltung aller Auflagen, nach

zwei Jahren Zwangspause dieses
großartige Event unter freiem
Himmel stattfinden lassen. Im Vor-
feld war nicht klar, wie überhaupt
die Resonanz auf solch ein Ereig-
nis sein würde, doch die Anmel-
dungen der benachbarten Vereine

verrieten, dass alle wieder auf eine
solches Turnier gewartet hatten.
Am ersten Tag (Samstag) startet
das E-Jugend-Turnier mit 14
Mannschaften in zwei Gruppen
(stärker und schwächer), die weib-
liche C-Jugend mit fünf Mann-
schaften und die männliche C-Ju-
gend mit drei Mannschaften. Am
Sonntag ging es dann mit vier
Mannschaften bei den Minis, 10
Mannschaften bei der F-Jugend,
16 Mannschaften bei der männ-
lichen D-Jugend und sechs
Mannschaften bei der weibli-
chen D-Jugend weiter.
Insgesamt waren an beiden Ta-
gen 58 Mannschaften mit über

400 Sportlern dabei, die auf bis
zu 5 Feldern insgesamt 137 Spie-
le ausgetragen haben. In Summe
ein toller Erfolg für den Handballs-
port und ein großartiges Erlebnis
für die Teilnehmer!
An beiden Tagen gab es Leckeres
vom Grill, Pommes und kühle Ge-
tränke. Die Hüpfburg erfreute sich
großer Beliebtheit und für alle
Turnierteilnehmer gab es am
Ende noch ein Eis, was bei dem
schönen sonnigen Wetter super
ankam.
Vielen Dank an alle Helfer, die
den Verein bei diesem Event un-
terstützt haben! Ohne Euch geht
es nicht!
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Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Hand-
werk ist überall und spielt in al-
len Lebensbereichen eine wichtige
Rolle. Handwerk baut, versorgt, re-
pariert, hilft, schützt, modernisiert,
mobilisiert und verbindet. Hand-
werk schmeckt, ist kreativ und
macht schön. Es sind unsere Hand-
werkerinnen und Handwerker, die
unsere Brötchen backen, unsere
Häuser und Straßen bauen, unsere
Kleidung nähen, unsere Brillen an-
passen und unsere Haare schnei-
den - und die Liste ließe sich noch
lange fortsetzen. Handwerkerinnen
und Handwerker halten das Land
am Laufen. Ein Beruf im Handwerk
bietet jungen Menschen daher tol-
le Perspektiven und viel Sinnvolles.
Und es ist für jede und jeden etwas
dabei: für die Tüftlerin und den Äs-
theten, für den Kreativen und die
Zartbesaitete, für das Muskelpa-
ket und den Kommunikator, für den
Feinmotoriker und die Feinschme-
ckerin. Und Handwerk macht Spaß.
Denn es ist toll, am Ende eines
Tages zu wissen, was man getan
hat. Es ist erfüllend, seinem Tun
einen ganz konkreten und erkenn-
baren Sinn zu geben. Und es macht
Freude, bei der Lösung von wichti-
gen Zukunftsaufgaben mitzuwirken.
Denn Millionen Handwerkerinnen
und Handwerker sind aktive Zu-
kunftsgestalter und berufliche Kli-
maschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen,
Bäder altersadäquat sanieren, Häu-
ser energieeffizient dämmen und

sie zu Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen
bunten Strauß von Möglichkeiten.
Auch die Optionen, sich fortzubil-
den und weiterzuentwickeln sind
vielfältig und spannend und eröff-
nen es, Karriereleitern bis zur Che-
fin oder dem Chef eines Handwerks-
betriebes zu erklimmen.
Am heutigen „Tag des Handwerks“
können Sie sich selbst ein Bild davon
machen. Mit vielen unterschiedli-
chen Aktionen und Veranstaltun-
gen bekommen Sie einen Einblick
in die Alltagswelt der Handwerks-
betriebe und in die Karrieremög-
lichkeiten im Handwerk, die mo-
mentan besser sind als je zuvor. Am
„Tag des Handwerks“ wird das sicht-
bar, was oft als allzu selbstverständ-
lich genommen und übersehen oder
unterschätzt wird. Ich würde mich
sehr freuen, wenn viele interessier-
te Menschen und Familien die Ge-
legenheit nutzen und die Hand-
werkskammern, Kreishandwerker-
schaften, Innungen oder Betriebe
aufsuchen. Informieren Sie sich vor
Ort über die Möglichkeiten und Per-
spektiven, die eine Ausbildung im
Handwerk mit all ihren unterschied-
lichen Facetten bietet. Und packen
Sie in den Betrieben mit an. Denn
Handwerk gehört zum Leben. Und
es ist für die Zukunftsgestaltung in
unserem Land unverzichtbar. Ich
wünsche Ihnen viel Freude, interes-
sante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks (ZDH)
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Fahrradtransport mit dem Auto - aber sicher
Der Fahrradboom ist ungebro-
chen, noch nie wurden so viel Fahr-
räder verkauft wie im letzten Jahr.
Wer Touren außerhalb seiner
Wohnumgebung machen möchte,
nutzt häufig das Auto als Trans-
portmittel. Damit die Tagestour
sicher gelingt, ist ein Fahrradträ-
ger für die Anhängerkupplung, das
Dach oder die Heckklappe nötig.
Egal, für welches Modell die Ent-
scheidung fällt: „Generell beein-
trächtigt jeder Fahrradträger
die gewohnten Fahreigenschaf-
ten des Autos“, weiß Günther
Kahlert, TÜV SÜD-Experte.

Mit der Montage und dem Bela-
den verändern sich das Gesamt-
gewicht, der Schwerpunkt und
der Luftwiderstand des Autos.
Daher ist es empfehlenswert,
zunächst eine Probefahrt mit
Lenk- und Bremstest durchzu-
führen.
Wer ein Auto mit Anhängerkupp-
lung hat, greift zum Anhänger-
kupplungsträger (AHK-Träger).
Durch die niedrige Ladehöhe
sind sie komfortabel zu errei-
chen. Das Gestell wird einfach
auf den Kugelkopf der Anhän-
gerkupplung montiert. Schnel-

les Be- und Entladen ist möglich
und auch ein schweres Pedelec
oder E-Bike kann hier sicher und
einfach befestigt werden.
Wer seine Räder auf dem Dach
transportieren möchte, kann den
Träger an der Dachreling befes-
tigen. Für Autos ohne Reling gibt
es Modelle mit Fixpunkt- und
Klemmbefestigungen. Vorteile
sind die freie Sicht nach hinten
und der freie Zugang zum Kof-
ferraum. Allerdings reagiert ein
am Dach beladenes Fahrzeug viel
sensibler auf Seitenwind.
Als preisgünstigste Variante ist

der Heckklappenträger zu nen-
nen, dieser eignet sich für PKW-
Kombis, Kleinwagen oder Trans-
porter. Wer nur ein oder maximal
zwei Räder transportieren möch-
te, ist hiermit gut beraten. Meh-
rere Räder bringen zu viel Ge-
wicht auf die Heckklappe, ebenso
sind Elektrofahrräder zu schwer.
Generell sollte bei der Wahl des
Trägers auf Qualität und Sicherheit
geachtet werden.
Geprüfte Produkte tragen das
blaue TÜV SÜD Oktagon oder
das GS-Zeichen für Geprüfte
Sicherheit. (mso)



Wir in Swisttal – Jahrgang 23 – Nr. 19 – 17. September 2022 – Woche 37 – www.wir-in-swisttal.de24

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Klimafreundlich
bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen für den
nachwachsenden Rohstoff

Holz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - und
ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315

Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch nutzt
- und ist gleichzeitig Rohstoff der
Zukunft. Unter dem Aspekt des
klimafreundlichen und nachhal-
tigen Bauens gewinnt Holz er-
neut an Bedeutung. Rund ums
Haus kommt viel Holz zum Ein-
satz: vom Dachstuhl über Fuß-
böden und Verkleidungen hin
zu Türen und Möbeln. Neben
Fenstern, Fassaden und Außen-
bereichen aus Holz finden aber
auch ganze Holzhäuser, wie sie

etwa aus Skandinavien bekannt
ist, zunehmend Beachtung.
Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist das
Naturmaterial viele Vorteile auf.
Einem nachhaltig bewirtschafte-
ten Wald wird nur so viel Holz
entnommen, wie wieder nach-
wachsen kann, ohne die Ressour-
cen zu erschöpfen. Zudem neh-
men Bäume während ihres
Wachstums klimaschädliches
Kohlendioxid auf und speichern
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Inkl. Anlieferung im Gebiet BN-K-SU-BM

JETZT NUR EUR 12.900,-

Der Dachspezialist aus Bonn - Beratung und Angebot:  0178 - 16 53 420

Qualität zum Herstellerpreis
Alu-Kaltwintergarten, inkl. 8.76 mm VSG, pulverbeschichtet 

inkl. Keilelementen und Schiebewänden - z.B.: 600 x 300 cm
Optional: Glasdachmarkisen

Alfterer Straße 128, 53347 Alfter

es dauerhaft. Durch eine möglichst
lange Nutzung des fertigen Pro-
duktes wird dieser positive Effekt
verlängert. Aber auch danach las-
sen sich Holz und Holzreste mehr-
fach recyceln und zu neuen Pro-
dukten verarbeiten. „Das Ziel ist
dabei, den Naturrohstoffe so lan-
ge wie möglich in der Wertstoff-
kette zu belassen“, erklärt Tho-
mas Goebel vom Gesamtverband
Deutscher Holzhandel. Ein weite-
rer Vorteil: Holz kann vielfach an-
dere Baumaterialien wie Beton,
Stein, Stahl, Aluminium und
Kunststoff ersetzen, deren Her-
stellung sehr energieaufwendig ist
und die eine deutlich schlechtere
CO2-Bilanz aufweisen.

Auf Herkunft undAuf Herkunft undAuf Herkunft undAuf Herkunft undAuf Herkunft und
Zertifizierungen achtenZertifizierungen achtenZertifizierungen achtenZertifizierungen achtenZertifizierungen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist es
zudem, dass das verwendete Holz
aus nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung stammt. Dazu sollte
man auf die Herkunft und ent-
sprechende Zertifizierungen ach-
ten. „Wer Holzprodukte benö-
tigt, sollte zum örtlichen Fach-
händler gehen, der garantiert nur

Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raumklima.Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raumklima.Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raumklima.Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raumklima.Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raumklima.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel

Material aus unbedenklichen
Quellen verkauft“, rät Thomas
Goebel. Die Europäische Holzhan-
delsverordnung (EUTR) etwa
schreibt vor, dass der legale Ur-
sprung des Holzes nachgewie-
sen werden muss - das gilt so-
wohl für einheimisches als auch
importiertes Holz. Ergänzend
sorgen Zertifizierungssysteme
wie PEFC und FSC für Transparenz.
Unter www.holzvomfach.de gibt es
dazu mehr Informationen sowie
weitere Tipps zum nachhaltigen
und klimaschonenden Bauen.
 (djd)

 Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel
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Krisensicherer Job mit hoher Verantwortung
Fachkräfte für Abwassertechnik unterstützen den Umwelt- und Gesundheitsschutz

Wiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage nehmen und im Labor untersuchen, damitWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage nehmen und im Labor untersuchen, damitWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage nehmen und im Labor untersuchen, damitWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage nehmen und im Labor untersuchen, damitWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage nehmen und im Labor untersuchen, damit
mögliche Umweltbelastungen schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.demögliche Umweltbelastungen schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.demögliche Umweltbelastungen schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.demögliche Umweltbelastungen schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.demögliche Umweltbelastungen schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.de

Kläranlagen sind für die Grund-
bedürfnisse des Menschen da.
Ohne sie kommt kein Wohn-, Ge-
werbe- und Industriegebiet aus.
Und gerade in Pandemiezeiten
wird deutlich, dass die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter auf Klär-
anlagen durch ihr Handwerk maß-
geblich zum Umwelt-, Gesund-
heits- und Infektionsschutz bei-
tragen. Die Fachkräfte für Abwas-
sertechnik sorgen für den siche-
ren und reibungslosen Betrieb der
Pumpen und Maschinen, sie steu-
ern und überwachen Anlagen und
sichern rund um die Uhr die Qua-
lität der Reinigungsleistung.
Zudem nehmen sie täglich Abwasser-
proben und untersuchen sie im
Labor, damit mögliche Umweltbe-
lastungen schnell erkannt und
vermieden werden können.
Ein Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem Nordwesten
DeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlands
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Wie aus Schmutzwasser von Haus-
halten, Industrie und Gewerbe
wieder sauberes Wasser wird, hat
Wiebke Wuchsa schon früh begeis-
tert. Heute ist die junge Frau auf der
OOWV-Kläranlage in Oldenburg be-
schäftigt. „Zu meinen Aufgaben ge-
hört die regelmäßige Inspektion und
Wartung der Anlagenteile, das Über-
prüfen, Kalibrieren und Warten der
Messtechnik, das Ermitteln und Be-
heben von Störungen, das Bedienen
der Anlagen, Untersuchungen des
Abwassers sowie regelmäßige War-
tungsvorgänge der Pumpwerke“,
erklärt Wuchsa. Der Job erfordere
handwerkliches Geschick, Eigenver-
antwortung und die Überzeugung,
sich für Menschen, Umwelt und Na-
tur einzusetzen. „Die Pandemie hat
gezeigt, wie wichtig die Tätigkeit auf
den Kläranlagen ist: Als Teil der kriti-
schen Infrastruktur leisten wir einen
wichtigen Beitrag für die Lebensbe-
dingungen der Menschen auch in
schwierigen Zeiten“, betont Wiebke
Wuchsa. Zudem biete der Beruf zahl-
reiche Weiterbildungsmöglichkeiten

in vielen umwelttechnischen Berei-
chen. OOWV, das steht für Ol-
denburgisch-Ostfriesischer Was-
serverband. Dieser betreibt in sei-
nem Zuständigkeitsbereich im
Nordwesten Deutschlands 45 Klär-
anlagen, die größte davon in der
Großstadt Oldenburg mit ihren
knapp 170.000 Einwohnern. In al-
len Kläranlagen zusammen reinigt
das Unternehmen etwa 30 Millio-
nen Kubikmeter Abwasser pro Jahr.
Informieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerben
Die Arbeit auf Kläranlagen be-
deutet ein hohes Maß an Verant-
wortung, zugleich sind die Jobs in
diesem Bereich der Wasserwirt-
schaft außergewöhnlich krisensi-
cher. Wer mobil ist und sich für
eine Ausbildung zur Fachkraft für
Abwassertechnik oder in einem
anderen von zwölf Berufen der
Wassertechnik im Nordwesten
Deutschlands interessiert, kann
sich unter www.oowv.de oder in You-
Tube-Videos informieren, Stichwort
„360 Grad Film Fachkraft für
Abwassertechnik“. (djd)

WWWWWiebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.iebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.iebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.iebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.iebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.
DieDieDieDieDie Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner.
Foto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.de
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...auch Sonderbauten

PAVILLONS

Alles aus einer Hand! 
•  Fundamente  •  Montage  •  Anstriche  •  
Terrassen  •  Dacheindeckung  •  Dämmung

Kleinwohnhäuser Gartenhäuser

Saunen innen + außenCarports und Garagen

Große Ausstellung - 57635 Kircheib 
direkt an der B8 · Tel. 02683 9782-0

 Holzhaus GmbH

www.blockhaus-holzhaus.com

Der Kampf mit den Klischees
Fleischer- und Metzgerhandwerk: Gutes Personal wird händeringend gesucht

Mamoudou Sadio Diallo erlernt während seiner dreijährigen AusbildungMamoudou Sadio Diallo erlernt während seiner dreijährigen AusbildungMamoudou Sadio Diallo erlernt während seiner dreijährigen AusbildungMamoudou Sadio Diallo erlernt während seiner dreijährigen AusbildungMamoudou Sadio Diallo erlernt während seiner dreijährigen Ausbildung
alles, was heute mit dem Beruf des Fleischers beziehungsweise Metz-alles, was heute mit dem Beruf des Fleischers beziehungsweise Metz-alles, was heute mit dem Beruf des Fleischers beziehungsweise Metz-alles, was heute mit dem Beruf des Fleischers beziehungsweise Metz-alles, was heute mit dem Beruf des Fleischers beziehungsweise Metz-
gers zu tun hat. Foto: djd/Metten Fleischwarengers zu tun hat. Foto: djd/Metten Fleischwarengers zu tun hat. Foto: djd/Metten Fleischwarengers zu tun hat. Foto: djd/Metten Fleischwarengers zu tun hat. Foto: djd/Metten Fleischwaren

Darf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lerntDarf’s ein bisschen mehr sein? Azubi Mamoudou Sadio Diallo lernt
während seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkaufwährend seiner Ausbildung zum Fleischer/Metzger im Werksverkauf
auch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwarenauch das Bedienen von Kunden. Foto: djd/Metten Fleischwaren

Je nach Region heißen sie Metz-
ger, Fleischer oder Schlachter. Was
sie gemeinsam haben: Ihr Berufs-
bild ist noch immer von Klischees
wie der ständig blutverschmier-

ten Schürze geprägt. Entspre-
chend mühsam gestaltet sich für
die Betriebe die Suche nach Aus-
zubildenden, gutes Personal wird
bundesweit händeringend ge-

sucht. Tatsächlich haben Digitali-
sierung und Automatisierung auch
das Fleischer- und Metzgerhand-
werk entscheidend verändert und
eröffnen den Beschäftigten ganz

neue Optionen. Fleischer und Flei-
scherinnen sind aufgrund ihres
breiten Wissens vielseitig einsetz-
bar und müssen sich um ihre Zu-
kunft keine Sorgen machen.
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Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Beim Wurstwarenhersteller Met-
ten Fleischwaren im sauerländi-
schen Finnentrop etwa sind Flei-
scher als Produktionsleiter, Key
Account Manager, Einkaufsleiter
oder Abteilungsleiter im Produk-
tionsbereich beschäftigt. Mamou-
dou Sadio Diallo etwa steht kurz
vor dem Ende seiner dreijährigen
Ausbildung zum Fleischer/Metz-
ger. „Die Ausbildung macht mir
viel Freude, die Kolleginnen und
Kollegen sind alle freundlich und
hilfsbereit und machen es mir
leicht“, so der 29-Jährige. Am
liebsten macht er die Arbeit in
der Brühwurstabteilung, wo die
„Dicke Sauerländer“ Bockwurst
und die Rostbratwurst hergestellt
werden. Im Werksverkauf des Un-
ternehmens lernt er aber auch die
Zubereitung von Speisen, das Be-
dienen von Kunden, das Zerlegen
von Schweine- und Rindfleisch und
alles, was heute mit dem Beruf
des Fleischers zu tun hat. Die
Metten-Gruppe ist bereits in der

vierten Generation tätig und setzt
seit jeher auf Qualitätsprodukte.
Wertschätzung der Mitarbeiter
und Förderung von Weiterbildung,
Eigeninitiative und Übernahme
von Verantwortung sind dem sau-
erländischen Unternehmen wich-
tig. Wer Interesse an einer Ausbil-
dung im Fleischerhandwerk hat,
findet mehr Informationen unter
www.metten.net. Nach der Lehre
bietet das Handwerk zahlreiche
Weiterbildungsmöglichkeiten und
Karrierechancen.
TTTTTechnikechnikechnikechnikechnikererererer,,,,, Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere Meister und weitere
WeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungenWeiterbildungen
Nach erfolgreich abgeschlossener
Lehre als Fleischer oder Fleische-
rin kann man beispielsweise eine
Weiterbildung zum Techniker oder
zur Technikerin absolvieren oder
die Meisterprüfung ablegen. Wer
den Meisterbrief in der Tasche
hat, kann sogar ohne Abitur stu-
dieren - oder sein eigener Chef
werden und eine Metzgerei grün-
den oder übernehmen. Auch
ohne Meistertitel gibt es bereits

für Auszubildende zahlreiche
Möglichkeiten, sich in Seminaren
und Kursen weiterzubilden. Unter

www.fleischerberufe.de erhält man
einen umfassenden Überblick zu
den entsprechenden Chancen. (djd)

Mamoudou Sadio Diallo absolviert die dreijährige Ausbildung zumMamoudou Sadio Diallo absolviert die dreijährige Ausbildung zumMamoudou Sadio Diallo absolviert die dreijährige Ausbildung zumMamoudou Sadio Diallo absolviert die dreijährige Ausbildung zumMamoudou Sadio Diallo absolviert die dreijährige Ausbildung zum
Fleischer/Metzger bei einem traditionsreichen WurstwarenherstellerFleischer/Metzger bei einem traditionsreichen WurstwarenherstellerFleischer/Metzger bei einem traditionsreichen WurstwarenherstellerFleischer/Metzger bei einem traditionsreichen WurstwarenherstellerFleischer/Metzger bei einem traditionsreichen Wurstwarenhersteller
aus dem Sauerland. Foto: djd/Metten Fleischwarenaus dem Sauerland. Foto: djd/Metten Fleischwarenaus dem Sauerland. Foto: djd/Metten Fleischwarenaus dem Sauerland. Foto: djd/Metten Fleischwarenaus dem Sauerland. Foto: djd/Metten Fleischwaren
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022Samstag, 01. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr26.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Minijobangebot in Minijobangebot in Minijobangebot in Minijobangebot in Minijobangebot in WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
für Treppenhausreinigung: 1,5h p.
Wo., bei freier Zeiteinteilung, 
Tel: 01578 7081930

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
 Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein. Energie sparen -

Damit es für alle reicht
Sinnvolle Tipps für alle, die zu Hause Kosten
reduzieren wollen
Gemeinsam bieten die Koopera-
tionspartner Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucherzen-
trale NRW im Rhein-Sieg-Kreis
Online-Seminare an, in denen
Tipps und Möglichkeiten zum
Energiesparen gezeigt und im
Anschluss Fragen beantwortet
werden.
Was kann getan werden? Sind
Daunenjacken und Heizdecken die
Lösung? Soll auf jeglichen Kom-
fort verzichtet werden? Oder gibt
es gute Möglichkeiten, sinnvoll
mit Energie umzugehen?
Eigentümer/-innen und Mieter/-
innen erhalten von den Energie-

experten der Verbraucherzentra-
le NRW Tipps, wie auch mit klei-
nem Aufwand Energie an sinnvol-
ler Stelle eingespart werden kann.
21.21.21.21.21. September September September September September,,,,, 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr:
Energiesparen für alle - Kleinvieh
macht auch Mist, sowie am
29.29.29.29.29. September September September September September,,,,, 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr:
Energiesparen für alle - sparsam
Heizen ohne unliebsame Folgen
(wie z. B. Schimmelbildung).
Anmeldung unter
 www.verbraucherzentrale.nrw/
e-seminare.
Weitere Tipps rund ums Energie-
sparen finden Interessierte unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Vom Fan zum Verkaufsprofi
Direktvertrieb bietet zahlreiche Chancen für
den Berufseinstieg und Nebenerwerb

Wer von einem Produkt selbst
rundum überzeugt ist, kann es umso
erfolgreicher auch anderen anbie-
ten. Der Weg vom Fan zum aktiven
Vertriebspartner ist oft nicht weit.
Die Begeisterung für das Produkt,
Sympathie für das Unternehmen
und attraktive Verdienstmöglich-
keiten sind die drei wichtigsten
Gründe für einen Einstieg in den
Direktvertrieb. Zu diesem Ergebnis
kommt eine aktuelle Marktstudie
der Universität Mannheim. Weitere
Erkenntnisse: Der Direktvertrieb hat
sich als krisenfest erwiesen, schrei-
tet bei der Digitalisierung voran
und bietet somit attraktive Ein-
stiegschancen gerade auch für
Branchenneulinge.
Attraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als NebenerwerbAttraktiv als Nebenerwerb
Während die Zahl der Vertriebs-
partner von 932.000 in Vorjahr auf
911.000 in 2020 leicht zurückging,
ist im selben Zeitraum der Umsatz
mit Kosmetik, Mode, Haushaltsge-
räten und mehr von 18,55 auf 18,72
Milliarden Euro gestiegen. „Gera-
de in diesen Zeiten wissen Verbrau-
cher eine persönliche Beratung
besonders zu schätzen“, erläutert
Prof. Dr. Florian Kraus, der Leiter
der Studie. „Somit erhöhten sich
auch die Einnahmen der zumeist
nebenberuflich Tätigen.“ Als Zusatz-
verdienst oder auch zum Wieder-
einstieg nach einer Kinderpause
eignen sich die Tätigkeiten im Di-
rektvertrieb besonders. Schließlich
können die Vertriebsprofis ihre Zeit
vollkommen frei und flexibel eintei-
len - gute Voraussetzungen, um

Beruf und Familie miteinander in
Einklang zu bringen. In einer Selbst-
verpflichtung bekennen sich etwa die
Mitgliedsunternehmen des Bundes-
verbandes Direktvertrieb Deutsch-
land e. V. zu einheitlichen Standards.
Dazu zählt unter anderem, dass sie
nicht verkaufte Waren zurückneh-
men. Für Einsteiger bieten die Un-
ternehmen umfassende Schulungen,
finanzielle Risiken gehen sie trotz
der Selbstständigkeit nicht ein.
Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales VVVVVerkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im erkaufen im TTTTTrendrendrendrendrend
Aus der Anforderung des Abstand-
haltens hat die Branche eine Tu-
gend gemacht, berichten die Auto-
ren der Marktstudie weiter. Wenn
persönliche Kontakte reduziert wer-
den, sind Produktpräsentationen
zum Beispiel per Webcam eine er-
folgreiche Alternative. Die eigene
Küche oder das Wohnzimmer wer-
den zur Verkaufsbühne, die Ver-
triebspartner können ihre Tätigkeit
somit noch flexibler ausüben. Unter
www.direktvertrieb.de gibt es mehr
Details und die Möglichkeit, sich
über die verschiedenen Einstiegs-
chancen zu informieren. Auch bei
der Gewinnung von Mitarbeitern
sowie deren Schulung hat die virtu-
elle Welt an Bedeutung gewonnen.
Ein weiterer Trend: Nachhaltigkeit
wird immer wichtiger für die Bran-
che. In der aktuellen Marktstudie
geben 91 Prozent der befragten Un-
ternehmen an, sich bereits mit die-
sem Thema zu beschäftigen, von
den Produkten selbst bis hin zur
nachhaltigen Optimierung von
Verpackungen. (djd)

Gut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch imGut beraten, auch mit Abstand: Digitale Technik gewinnt auch im
Direktvertrieb stark an Bedeutung.Direktvertrieb stark an Bedeutung.Direktvertrieb stark an Bedeutung.Direktvertrieb stark an Bedeutung.Direktvertrieb stark an Bedeutung.
Foto: djd/Direktvertrieb.de/Getty Images/Kondoros Eva KatalinFoto: djd/Direktvertrieb.de/Getty Images/Kondoros Eva KatalinFoto: djd/Direktvertrieb.de/Getty Images/Kondoros Eva KatalinFoto: djd/Direktvertrieb.de/Getty Images/Kondoros Eva KatalinFoto: djd/Direktvertrieb.de/Getty Images/Kondoros Eva Katalin
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